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Spielfreude und Abenteuerlust 
 
Das Kammerorchester Basel ist fest in Basel verankert – mit den beiden Abonnementsreihen 
im Stadtcasino sowie in Don Bosco – und weltweit mit mehr als 60 Konzerten pro Saison auf 
Tourneen unterwegs.  
2019 als erstes Orchester mit einem Schweizer Musikpreis geehrt, zeichnen das 
Kammerorchester Basel Exzellenz und Vielseitigkeit sowie Tiefgang und 
Durchhaltevermögen aus wie beim Langzeitprojekt Haydn2032 unter der Leitung von 
Principal Guest Conductor Giovanni Antonini und gemeinsam mit dem Ensemble Il Giardino 
Armonico. Seit der Saison 2022/23 widmet sich das Kammerorchester Basel unter der 
Leitung des Alte-Musik-Spezialisten Philippe Herreweghe allen Sinfonien von Felix 
Mendelssohn Bartholdy.  
Das Kammerorchester Basel arbeitet mit ausgewählten Solist:innen wie Patricia 
Kopatchinskaja, Franco Fagioli, Isabelle Faust oder Kristian Bezuidenhout zusammen sowie 
unter der künstlerischen Leitung der Konzertmeister:innen und der Stabführung 
ausgewählter Dirigent:innen wie u. a. Nodoka Okisawa, Heinz Holliger, René Jacobs oder 
Pierre Bleuse. 
Die Konzertprogramme reichen von Alter Musik auf historischen Instrumenten über historisch 
informierte Interpretationen bis hin zu zeitgenössischer Musik. 
Ein Herzstück der Arbeit bildet die zukunftsweisende Vermittlungsarbeit.  
Eine umfangreiche, vielfach preisgekrönte Diskografie dokumentiert das künstlerische 
Schaffen des Kammerorchester Basel. 
Seit 2019 ist die Clariant Foundation Presenting Sponsor des Kammerorchester Basel. 
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